Presseinformation

Maschinen und Anlagen über Smartphones und Tablets visualisieren und steuern.

(Buchen, 22. November 2011) Das Smartphone macht den Menschen unabhängiger und scheint grenzenlos in seiner Anwendungsvielfalt. Auch der industrielle Sektor hat diese Vorteile erkannt und zeigt immer größeres Interesse an mobilen Software-Lösungen, besonders im Bereich der Prozessüberwachung und des Condition-Monitorings. WEBfactory bietet nun eine auf allen mobilen Betriebssystemen lauffähige Visualisierungslösung an und reduziert damit signifikant den Engineering-Aufwand.

Mit steigender Leistungsfähigkeit der mobilen Endgeräte und höheren Datenübertragungsraten der drahtlosen Netze wird die mobile Nutzung webbasierter Fernüberwachungssysteme immer wichtiger und werden komplexere Anwendungen mit einer größeren Funktionalität möglich. Bisher war jedoch die Inkompatibilität zwischen Applikationen für den PC und für die einzelnen mobilen Betriebssysteme ein Problem, dessen Lösung einen hohen Engineering-Aufwand erforderte. Jedes Betriebssystem benötigte eine eigens dafür programmierte Anwendung, da keine einheitliche und leistungsstarke Plattform existierte. Bereits letztes Jahr erzielte WEBfactory einen großen Fortschritt bei der Entschärfung dieses Sachverhalts: Visualisierungen für den PC konnten auf einfachste Weise auf das mobile Betriebssystem von Microsoft namens „Windows7 mobile“ portiert werden. Nun geht WEBfactory einen Schritt weiter und ermöglicht ohne zusätzlichen Projektierungsaufwand die Darstellung auf den Betriebssystemen iOS von Apple und Android von Google.
WEBfactory hat die Möglichkeit geschaffen, mit einer einzigen Entwicklungsumgebung alle relevanten Betriebssysteme für Standard-PCs und mobile Geräte abzudecken. Dank der tiefen Integration neuester Standards können mit WEBfactory HTML5-basierte Browser-Applikationen erstellt werden, die eine mobile Anlagenvisualisierung nie dagewesener Funktionalität und grafischer Güte ermöglichen. Die Applikationen sind sofort mit den mobilen Internet-Browsern der Smartphones und Tablets ohne zusätzliche Software nutzbar. Diese versetzen den Benutzer in die Lage, seine Anlagen unabhängig von Tageszeit und Aufenthaltsort zu bedienen und zu beobachten. „Die Vorteile der neuen WEBfactory-Lösung liegen auf der Hand: Neben den umfangreicheren grafischen Möglichkeiten und dem größeren Funktionsumfang ist die Projektierung deutlich schneller und einfacher als bei Wettbewerbslösungen“, so Bernhard Böhrer, Geschäftsführer von WEBfactory. Auch hier zeigen sich die Technologieführerschaft von WEBfactory und der hohe Mehrwert für unsere Kunden.

Über WEBfactory

Die 1994 gegründete WEBfactory GmbH ist ein Anbieter von Standardsoftware für die Überwachung und Steuerung von Maschinen und Industrieanlagen. Zielkunden sind alle produzierenden Unternehmen, die Maschinen und Anlagen einsetzen, sowie der Maschinenbau selbst und Unternehmen, die ihre Anlagen und Maschinen bei deren Endkunden betreiben. Daneben werden vertikale Branchenlösungen, beispielsweise für die regenerative Energiegewinnung, Gebäudeautomatisierung und die Wasserwirtschaft angeboten. Aufgrund der frühen Fokussierung auf internetgestützte Technologien zählt WEBfactory heute zu den technologisch führenden Unternehmen in diesem Marktsegment und ist eines der wenigen Unternehmen am Markt, das eine vollständig webbasierte SCADA/HMI-Software anbieten kann. WEBfactory wird mittlerweile mit mehr als 100.000 Installationen in allen Bereichen der Industrie erfolgreich eingesetzt. Unsere zahlreichen nationalen und internationalen Kunden schätzen die Effizienz der webbasierten Lösung ebenso wie die partnerschaftliche Zusammenarbeit.
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